
 

 

 

 

 

 

 

Preisträger im Wettbewerb um den 

Europäischen Dorferneuerungspreis 2022 

 

 
Europäischer Dorferneuerungspreis 2022 

Stadtschlaining, Burgenland, Österreich 

 

 

Europäischer Dorferneuerungspreis in Gold  

für eine ganzheitliche, nachhaltige und mottogerechte Dorfentwicklung von herausragender Qualität  

 

Himmighausen, Nordrhein-Westfalen, Deutschland 
Lichtensteig, St. Gallen, Schweiz 
Ljubno, Slowenien 
Ratiboř, Zlín, Tschechische Republik 
Thallwitz, Sachsen, Deutschland 

 

 

Europäischer Dorferneuerungspreis in Silber 

für besondere Leistungen in zahlreichen Bereichen der Dorfentwicklung 

 

Kötschach-Mauthen, Kärnten, Österreich 
Krobia, Großpolen, Polen 
Laa an der Thaya, Niederösterreich, Österreich 
Markt Waldthurn, Bayern, Deutschland 
Popielów, Opole, Polen 
Quarnebeck, Sachsen-Anhalt, Deutschland 
Steinberg am Rofan, Tirol, Österreich 
Tamsweg, Salzburg, Österreich 
Zalk, Niederlande 

 

 

Europäischer Dorferneuerungspreis in Bronze 

für einzelne oder mehrere besonders überzeugende Entwicklungsprojekte 

 

Dissen/Dešno, Brandenburg, Deutschland 
Egyek, Ungarn 
Kláštor pod Znievom, Slowakei 
Maldingen, Ostbelgien, Belgien 
Rautio, Finnland 
Šumvald, Olmütz, Tschechische Republik 
 
 


